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- Papst. Alerander VI. an den Propst zu St. Thomas in Leipzig und die Decune 

der Stiftskirchen zu Freiberg und Budissin. Da ihm durch die Klagen des Capitels zu 

Freiberg bekannt geworden sei, daß manche dem Capitel die Schuldigen Zinsen nicht be- 
zahlten. und daß geistliche und weltliche Fürsten und Große, sowie Städte, Gemeinden 

und Privte Zinsen, Iinkünfte und Besitzungen des Klosters unrechtmäßig in Besitz ge- b 

nommen hätten oder andern zur Desitznahme behilflich gewesen seien, nonnullique etiam 

eivitatum diocesium et partium. predietarum, qui nomen donum in vacuum recipere non 

formidant, eisdem capitulo — super dictis censibus ac — aliis — possessionibus — mul- 

tipliees molestias et injurias perturbationes inferunt et jacturas, so befichlt er auf Bitte des 

Gayntels den oben. Genannten, quatinus vos vel duo aut unus vestrum per vos vel alium 10 

seu alios, etiam si sint extra loca, in quibus deputati estis conservatores et judices, pre- 
fatis capitulo — efficacis defensionis presidio assistentes non permittatis eosdem aut ali- 

quem eorum super luis et quibuslibet aliis bonis ac juribus ad capitulum — spectantibus | 
ab eisdem vel quibusvis aliis indebite molestari —, und daß sie alle Schädiger des ge- 

nannten Capitels mit kirchlichen Strafen, nöthigenfalls unter Zuziehung des weltlichen 15 

Arms, dazu anhalten sollen, die Kirche in dhrem echte zu lassen. — — —- Datum 

| Rome apud sanctum Petrum anno — millesimo quadringentesimo nonagesimo tertio, sexto 
idus junii, pontificatus nostri anno primo. | | 

| 798. | 
Bischof Tigerdus von Schleswig, vom Papste mit der Untersuchung der wegen der Bulle No. 789 29 
entstandenen Streitigkeiten beauftragt, befiehlt dem Erzbischof von Magdeburg, den Bischöfen von 
Merseburg und Meißen und ihren Stellvertretern unter, Aufnahme der KC lugschriften der Herzöge 
Albrecht und Georg und des Cupilels sowie anderer bis dahin ergangener Proceßschriften, den 
Dr. Johannes Breitenbach wal die Dominicaner Georgius Frickenhausen und Johannes de Bam- 
berga zur Jsinslellung und Widerrufung der gegen den päpstlichen Stuhl gerichteten Predigten und 25 
Dispulalionen zu veranlassen, die Vernichtung einer Schrift des Johann Breitenbach über diesen 
Gegenstand zu bewirken wul die Grenamulen zur Verantwortung vor den päpstlichen Stuhl zu eitieren. 

| Rom (sanct Peter), 1493 Juli 12. 

Ilschr.: Or. Perg. Rathsarchiv Freiberg K. 32, Von. dem S. an gerechten Hanfschnüren ist nur die 1 Inlzkupsel 
erhalten (A). | 30 

Aum.: Zur Emendation des Textes konnten zwei andere Nolarialsinstrumente desselben Datums, die nur im Eingange 
und Schlusse abweichen, benutzt werden (B und ©). Vergl. No. 799. — Die hier erwähnte Druckschrift des Joh. 
Breitenbach ist. betitelt: Consilium Johannis do Breitenbach utriusque juris doctoris in florentissimo studio 
Liptzensi Merseburgensis dyocesis jura canonica ordinario legontis, an contribucntos juxta tenorem litterarum 
apostolicarum per dominum papam Innocentium octavum ct modernum concessarum preparacione ct restau- 35 
racione ecclesie collegiate beatissime virginis opidi Freibergensis Misnensis dyocesis quadragesimalibus ct aliis 
dicbus, quibus esus butiri ot aliorum lacticiniorum prohibitus ost, sine consciontio scrupulo butiro ct aliis lacti- 
ciniis libere vesci possint. In quo quedam pulcerrima vorba de potestato domini papo ct an ipse dominus papa 
in 00 facto dotestabili regis Francio nune occurrento disponsaro possit, ac qualiter prelati locorum se circa 
mandata et litteras apostolicas habere debeant, continontur. 4. 24 BU. Iam No. 5765. Panzer Ann. 40 
Typogr. 1,476 No. 35 (danach erschienen zu Leipzig 1491; das mir vorliegende Exemplar ist ohne Jahr 
und Druckort). Ein Exemplar der sehr seltenen Schrift besitzt die Universitidsbibliothek zu Leipzig (Mscpt. No. 177). 
Demselben sind Abschriflen mehrerer Proceßschriften und einige handschriftliche Notizen beigefüyt, welche den Ver- 
lauf des Processes vom Standpunkt der Dominicaner aus darstellen. Sowohl die Schrift Breitenbachs als auch diese


